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BILDUNG STATT BESCHÄFTIGUNG

Bildung statt Beschäftigung
in der Sozialhilfe

50 Prozent der Sozialhilfebeziehenden haben keinen

Berufsabschluss. Der Erwerb von Grundkompetenzen,

Nachholbildung und Weiterbildung ist für ihre Integration zentral,

denn Geringqualifizierte haben es in der Schweiz schwer auf

dem Arbeitsmarkt. Ihre Chancen haben in den letzten Jahren

noch deutlich abgenommen. Erfolgreiche Pilotprojekte gibt

es beispielsweise in den Kantonen Basel-Stadt und Bern.

Darüber hinaus ist aber ein Umdenken in der Sozialhilfe und im

Bildungssystem nötig, wie die Beiträge des Schwerpunktes zeigen.
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Die Betroffenen finden den Weg in einen Kurs meistens nicht selbst - nachgefragt bei Brigitte Aschwanden

24 Wie Betriebe Mitarbeitende ohne Berufsabschluss fördern können

SCHWERPUNKT 4/1? ZESO »>


	...

